
Impressum
Herausgeber: Stadt Altenburg, Stadtverwaltung, Markt 1, 04600 Altenburg,

Tel. (03447) 594170, Fax (03447) 594138
Verantwortlich (i. S. d. P.) Christian Bettels, Leiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
für den Inhalt: oder Vertreter im Amt
Vertrieb: MPVMedien- und Prospektvertrieb GmbH, Druckereistraße 1, 04159 Leipzig
Druck: MZ Druckerei GmbH, Fiete-Schulze-Straße 3, 06116 Halle/Saale
Erscheinungsweise: wöchentl., kostenlose Verteilung an alle erreichbaren Altenburger Haushalte,

bei Nichtzustellung bitte Mitteilung
an Herausgeber

Bezugsmöglichkeiten/ Bestellung bei der Stadtverwaltung unter obiger Anschrift, Abonnementpreis bei
-bedingungen: Postversand 78,00 € jährlich, bei Einzelbezug 1,55 €

Nr. 38 – Samstag, 26. September 2026 Altenburger Amtsblatt – Seite 4

Montag – Donnerstag
9.00 – 16.30 Uhr Öffentlicher Café-Betrieb

(Spiele können jederzeit
vor Ort ausgeliehen werden)

Montag, 28. September
14.00 – 16.30 Uhr Klöppelnachmittag
14.00 – 16.00 Uhr Treff der Briefmarkenfreunde
Dienstag, 29. September
9.00 – 16.30 Uhr Seniorensport
Mittwoch, 30. September
9.00 – 16.30 Uhr Spieletag
9.00 – 11.00 Uhr 3. Frühstückstreffen
Donnerstag, 01. Oktober
10.00 – 11.00 Uhr Mitmach-Tanz
Freitag, 02. Oktober
9.00 – 12.00 Uhr Spielevormittag

Keine Mitgliedschaft
erforderlich!
Seniorentreff Altenburg Nord
Otto-Dix-Str. 44
04600 Altenburg
Stadtbuslinie S, Bushaltestelle A.-Levy-Str.
Parkplätze vor Ort

Telefon für Rückfragen:

03447 / 48 87 157
Öffnungszeiten
Montag-Donnerstag 9:00 – 16.30 Uhr
Freitag 9:00 – 12.00 Uhr

FREIZEITGESTALTUNG
im Seniorentreff Nord

Angebot vom
28. September bis 2. Oktober

Nichtamtlicher Teil
Warum werden in Altenburg
nicht alle Ampeln in den

Nachtstunden abgeschaltet?
Das hat vor allem Gründe der Verkehrssicher-
heit. Die Regelungen sehen den durchgehen-
den Betrieb von Ampeln grundsätzlich als Re-
gelfall vor.
Ein Abschalten ist nur möglich, wenn das Si-
cherheitsbedürfnis zu bestimmten Zeiten ent-
fällt. An wichtigen Knotenpunkten, etwa am
Großen Teich oder im Bereich Puschkinstraße/
Steinweg, bleiben die Ampeln deshalb auch
nachts in Betrieb. Außerdem liegen nicht alle
Ampeln in städtischer Verantwortung. Die An-
lagen entlang der B 180, also von der Zeitzer
Straße bis zur Leipziger Straße, gehören zum
Zuständigkeitsbereich des Thüringer Landes-
amtes für Bau und Verkehr.
Das gelbe Blinklicht wird eingesetzt, wenn ei-
ne Ampel abgeschaltet ist. Es weist insbeson-
dere wartepflichtige Nebenrichtungen darauf
hin, besonders aufmerksam zu sein und die
Beschilderung zu beachten.

Was sagen Sie zur angekündigten
Schließung von Kelvion und zur Verlagerung

nach Sarstedt?
Die angekündigte Schließung des Standortes Nobitz-Wilchwitz durch Kelvion ist eine sehr
bittere Nachricht für das Altenburger Land. Es betrifft auch die Stadt Altenburg direkt,
denn neben dem Werk in Wilchwitz gibt es einen Betriebsteil in der Knauschen Straße. Wir
als Stadt haben natürlich auf solche unternehmerischen Entscheidungen keinen Einfluss.
Ich war auch selbst vor Ort und habe mit den Beschäftigten während ihres Streiks gespro-
chen. Es geht um Arbeitsplätze, Familien, Kaufkraft und industrielle Wertschöpfung. Beson-
ders ärgerlich ist, dass hier ein gewachsener Betrieb und qualifizierte Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter betroffen sind. Ich weiß gar nicht, wo diese Produkte, die dort hergestellt wur-
den, irgendwo besser hergestellt werden sollen.
Wenigstens als Positives zu benennen ist, dass die Beschäftigten mit ihrem Streik einen So-
zialtarifvertrag erreichen konnten. Damit wurden unter anderem Abfindungsregelungen
und weitere soziale Absicherungen ausgehandelt. Das ersetzt natürlich keine Arbeitsplätze,
schafft aber zumindest etwas mehr Sicherheit für die Betroffenen. Offen bleibt, ob sich
für das Objekt oder einen Teil des Standortes noch eine Lösung mit einem Investor ergibt.
Ich drücke auf jeden Fall die Daumen.

OB sag’ mal ...

Ehrenamt wird auch 2027 gefördert
Anträge können gestellt werden
Die Thüringer Ehrenamtsstiftung gewährt
den Landkreisen und kreisfreien Städten
jährlich Mittel zur Förderung gemeinnüt-
ziger ehrenamtlicher Tätigkeiten. Ziel und
Zweck ist es, Vereine, Verbände, Kirchen, Ins-
titutionen und Organisationen zu unterstüt-
zen und in ihrem Tätigkeitsbereich ehren-
amtliches Engagement zu fördern und zu
würdigen. Grundlage bilden hierfür die
Vergabegrundsätze für die Förderung des
Ehrenamtes der Thüringer Ehrenamtsstif-
tung vom 2. Juli 2026, veröffentlicht auf der
Webseite der Stiftung unter
www.thueringer-ehrenamtsstiftung.de.
Anträge für eine Mittelausreichung im Jahr

2027 können noch bis zum 31. 0ktober
2026 beim Landratsamt Altenburger Land,
Ehrenamtsbüro, Lindenaustraße 9 in Alten-
burg, eingereicht werden. Verspätet einge-
reichte Anträge finden keine Berücksichti-
gung.
Die Formulare sind im Ehrenamtsbüro und
am Empfang des Landratsamtes erhältlich
oder im Internet unter
www.altenburgerland.de abrufbar.
Für Rückfragen steht der Ehrenamtsbeauf-
tragte Jörg Seifert unter der Rufnummer
03447 586-249 zur Verfügung.

(Information des Landratsamtes)

Der jüngste Unternehmensbesuch führte Oberbürgermeister André Neumann in die Zeit-
zer Straße 135. Dort wurde er von der Geschäftsführung des BMW-Autohauses Kühnert
empfangen. Auf einem Rundgang besichtigte das Stadtoberhaupt den neu gestalteten
Standort und zeigte sich von der Ansiedlung positiv beeindruckt. Nach Angaben des
Unternehmens wurden an dem Altenburger Standort rund zwei Millionen Euro investiert.
In rund sieben Monaten Bauzeit entstand so ein modernes Autohaus mit zeitgemäßen
Verkaufs- und Beratungsangeboten. Auch die Werkstattkapazitäten seien erweitert und
drei zusätzliche Arbeitsplätze geschaffen worden. Foto: Franziska Ebert

Millionen-Investition am
Standort Altenburg

Wie viele Bücher besitzt unsere Stadtbibliothek?
Interessante Frage. Unsere Stadtbibliothek besitzt 32.255 Printmedien.
(Anmerkung: Die vorstehenden Texte sind eine weitgehend wörtliche Wiedergabe eines Video-
formats des Oberbürgermeisters.)


